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Anmerkung: 
Der Aufsetzpunkt der Rollbahn liegt sehr nah an Drais/Lerchenberg. Obwohl die Maschinen 
unmittelbar vor dem Aufsetzen eine abenteuerliche Fast-Haarnadelkurve von rund 135 
Winkelgraden fliegen sollen, geraten vor allem Ortsfremde beim zu großzügigen Eindrehen in 
niedriger Höhe über den Lerchenberg. Eine ganz einfache Lösung könnte es geben. Eine 
Verschiebung der Rollbahn um ca. 500 m nach Westen unter Rückbau des östlichen Bereichs. 
Damit könnten Überflüge von Lerchenberg und Drais praktisch vermieden werden. Dieser 
Vorschlag findet volle Unterstützung beim Luftfahrtverein. 
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